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Für Gäste unseres Gottesdienstes 

Ev.-Luth. St. Johannesgemeinde 

Himmelfahrt 
Festgottesdienst mit heiligem Abendmahl 
26. Mai 2022 
Wir begrüßen Sie ganz herzlich in unserer Ev.-Luth. St. Johanneskir-
che und freuen uns, dass Sie den heutigen Gottesdienst mit uns ge-
meinsam feiern möchten. 

Eingangslied: Gesangbuch – Nr. ........................................ 143 

1. Zum Himmel aufgefahren ist, / Halleluja, / der Ehrenkönig Jesus 
Christ. / Halleluja. 

2. Er sitzt zu Gottes rechter Hand, / Halleluja, / herrscht über 
Himmel und alle Land. / Halleluja. 

3. Erfüllt ist, was geschrieben ist, / Halleluja, / in Psalmen von dem 
Herren Christ. / Halleluja.              Ps 47,6; 68,19 

4. Nun sitzt beim Herren Davids Herr, / Halleluja, / wie zu ihm hat 
gesagt der Herr. / Halleluja.  Ps 110,1 

5. Drum jauchzen wir mit großem Schall, / Halleluja, / dem Herren 
Christ es wohlgefall. / Halleluja. 

6. Der heiligen Dreieinigkeit, / Halleluja, / sei Lob und Preis in 
Ewigkeit. / Halleluja. 

Introitus: Gesangbuch .............................................. 537 

P: Ihr Männer von Galiläa, was steht ihr da und seht zum Him-
mel? 

G:  / Hal- \ le- / lu- \ ja. 
P: Wie ihr ihn habt zum Himmel fahren sehen, wird der Herr 

wiederkommen. 



- 2 - 

G:  Halleluja, Halleluja / Hal- \ le- / lu- \ ja. 
P: Schlagt froh in die Hände, alle Völker, 
G:  und jauchzt  / Gott \ mit / fröh- \ lichem Schall! 
P: Ehre sei dem Vater und dem Sohne 
G: und dem / Hei- \ ligen / Geis- \ te! 
P: Wie es war im Anfang jetzt und allezeit 
G: und von Ewigkeit zu /E- \ wigkeit. / A- \ men. 

Kyrie: 
P: Kyrie eleison! 
G: Herr, erbarme Dich! 
P: Christe eleison! 
G: Christus, erbarme Dich! 
P: Kyrie eleison! 
G: Herr, erbarm Dich über uns! 

Gloria in excelsis: (LG 249) 
P: Ehre sei Gott in der Höhe 
G: und auf Erden Fried, den Menschen ein Wohlgefallen. Wir 

loben Dich, wir benedeien Dich, wir beten Dich an. Wir 
preisen Dich, wir sagen Dir Dank um Deiner großen Ehre 
willen, Herr Gott, himmlischer König, Gott, allmächtiger 
Vater, Herr, eingeborner Sohn, Jesu Christe, Du Aller-
höchster, und Dir, Du Heiliger Geist. Herr, Gott, Lamm 
Gottes, ein Sohn des Vaters, der Du hinnimmst die Sünd 
der Welt: erbarm Dich unser. Der Du hinnimmst die Sünd 
der Welt: nimm auf unser Gebet. Der Du sitzest zu der 
Rechten des Vaters: erbarm Dich unser, denn Du allein 
bist heilig, Du bist allein der Herr, Du bist allein der Höchst, 
Jesu Christe, mit dem Heiligen Geist in der Herrlichkeit 
Deines Vaters. Amen. 

P: Der Herr sei mit euch! 
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G: Und mit deinem Geist! 

Kollektengebet 
G: Amen. 

Lesung: aus Apostelgeschichte 1,1-11 

Den ersten Bericht habe ich gegeben, lieber Theophilus, von all 
dem, was Jesus von Anfang an tat und lehrte bis zu dem Tag, an 
dem er aufgenommen wurde, nachdem er den Aposteln, die er 
erwählt hatte, durch den Heiligen Geist Weisung gegeben hatte. 
Ihnen zeigte er sich nach seinem Leiden durch viele Beweise als 
der Lebendige und ließ sich sehen unter ihnen vierzig Tage lang 
und redete mit ihnen vom Reich Gottes. Und als er mit ihnen zu-
sammen war, befahl er ihnen, Jerusalem nicht zu verlassen, son-
dern zu warten auf die Verheißung des Vaters, die ihr, so sprach 
er, von mir gehört habt; denn Johannes hat mit Wasser getauft, 
ihr aber sollt mit dem Heiligen Geist getauft werden nicht lange 
nach diesen Tagen. 

Die nun zusammengekommen waren, fragten ihn und sprachen: 
»Herr, wirst du in dieser Zeit wieder aufrichten das Reich für Is-
rael?« Er sprach aber zu ihnen: »Es gebührt euch nicht, Zeit oder 
Stunde zu wissen, die der Vater in seiner Macht bestimmt hat; 
aber ihr werdet die Kraft des Heiligen Geistes empfangen, der auf 
euch kommen wird, und werdet meine Zeugen sein in Jerusalem 
und in ganz Judäa und Samarien und bis an das Ende der Erde.« 

Und als er das gesagt hatte, wurde er zusehends aufgehoben, und 
eine Wolke nahm ihn auf vor ihren Augen weg. Und als sie ihm 
nachsahen, wie er gen Himmel fuhr, siehe, da standen bei ihnen 
zwei Männer in weißen Gewändern. Die sagten: »Ihr Männer von 
Galiläa, was steht ihr da und seht zum Himmel? Dieser Jesus, der 
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von euch weg gen Himmel aufgenommen wurde, wird so wieder-
kommen, wie ihr ihn habt gen Himmel fahren sehen.« 

Die Hallelujaverse werden vom Chor gesungen. 

G:   Halleluja, Halleluja! 

Lied: Gesangbuch – Nr. ........................................ 137 

1. Auf diesen Tag bedenken wir, / dass Christ zum Himmel 
gfahren, / und danken Gott aus höchster Bgier / mit Bitt, er woll 
bewahren / uns arme Sünder hie auf Erd, / die wir von wegen 
mancher Gfährd / ohn Hoffnung habn kein Troste. / Halleluja, 
Halleluja. 

2. Drum sei Gott Lob, der Weg ist gmacht, / uns steht der Himmel 
offen. / Christus schließt auf mit großer Pracht; / vorher war 
alls verschlossen. / Wers glaubt, des Herz ist freudenvoll, / 
dabei er sich doch rüsten soll, / dem Herren nachzufolgen. / 
Halleluja, Halleluja. 

3.  Wer nicht folgt und sein’ Willen tut, / dem ists nicht Ernst zum 
Herren; / denn Gott wird auch vor Fleisch und Blut / sein 
Himmelreich versperren. / Am Glauben liegts; / wenn der ist 
echt, / so wird gewiss das Leben recht / zu Gott im Himmel 
grichtet. / Halleluja, Halleluja. 

4. Solch Himmelfahrt fängt in uns an, / bis wir den Vater finden / 
und fliehen vor der Sünde Bahn, / zähln uns zu Gottes Kindern; 
/ sie sehn hinauf, er sieht herab, / an Treu und Lieb geht ihn’ 
nichts ab, / bis sie zusammenkommen. / Halleluja, Halleluja. 

5. Drum wird der Tag erst freudenreich, / wenn uns Gott zu sich 
nehmen / und seinem Sohn wird machen gleich, / wie wir 
schon jetzt bekennen. / Da wird sich finden Freud und Mut / in 
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Ewigkeit beim höchsten Gut. / Gott geb, dass wirs erlangen! / 
Halleluja, Halleluja. 

Evangelium: aus Markus 16,14-20 

G: Ehre sei dir Herre! 

Zuletzt, als die Elf zu Tisch saßen, offenbarte er sich ihnen und 
schalt ihren Unglauben und ihres Herzens Härte, dass sie nicht 
geglaubt hatten denen, die ihn gesehen hatten als Auferstande-
nen. Und er sprach zu ihnen: »Gehet hin in alle Welt und predigt 
das Evangelium aller Kreatur. Wer da glaubt und getauft wird, der 
wird selig werden; wer aber nicht glaubt, der wird verdammt wer-
den. 

Die Zeichen aber, die folgen werden denen, die da glauben, sind 
diese: In meinem Namen werden sie böse Geister austreiben, in 
neuen Zungen reden, Schlangen mit den Händen hochheben, und 
wenn sie etwas Tödliches trinken, wird's ihnen nicht schaden; auf 
Kranke werden sie die Hände legen, so wird's besser mit ihnen 
werden.« 

Nachdem der Herr Jesus mit ihnen geredet hatte, wurde er auf-
gehoben gen Himmel und setzte sich zur Rechten Gottes. Sie aber 
zogen aus und predigten an allen Orten. Und der Herr wirkte mit 
ihnen und bekräftigte das Wort durch die mitfolgenden Zeichen. 

P: Gelobt seist du, Herr Jesus. 
G: Lob sei dir, o Christus. 

Glaubensbekenntnis: Nicaenum 
Ich glaube an einen einigen allmächtigen Gott, den Vater, 
Schöpfer Himmels und der Erden, alles, das sichtbar und un-
sichtbar ist. 
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Und an einen einigen Herrn Jesus Christus, Gottes einigen Sohn, 
der vom Vater geboren ist vor der ganzen Welt, Gott von Gott, 
Licht vom Licht, wahrhaftigen Gott vom wahrhaftigen Gott, ge-
boren, nicht geschaffen, mit dem Vater in einerlei Wesen, durch 
welchen alles geschaffen ist; welcher um uns Menschen und um 
unsrer Seligkeit willen vom Himmel kommen ist und leibhaftig 
worden durch den Heiligen Geist von der Jungfrau Maria und 
Mensch worden, auch für uns gekreuzigt unter Pontius Pilatus, 
gelitten und begraben und am dritten Tage auferstanden nach 
der Schrift, und ist aufgefahren gen Himmel und sitzet zur Rech-
ten des Vaters und wird wiederkommen mit Herrlichkeit, zu 
richten die Lebendigen und die Toten; des Reich kein Ende ha-
ben wird. 
Und an den Herrn, den Heiligen Geist, der da lebendig macht, 
der vom Vater und dem Sohn ausgehet, der mit dem Vater und 
dem Sohn zugleich angebetet und zugleich geehret wird, der 
durch die Propheten geredet hat. Und eine einige, heilige, 
christliche, apostolische Kirche. Ich bekenne eine einige Taufe 
zur Vergebung der Sünden und warte auf die Auferstehung der 
Toten und ein Leben der zukünftigen Welt. Amen. 

Lied: Gesangbuch – Nr. ........................................ 142 

1. Zieh uns zu dir, / so kommen wir / mit herzlichem Verlangen 
hin, / wo du bist, o Jesus Christ, / aus dieser Welt gegangen. 

2. Zieh uns zu dir / in Liebsbegier, / entreiß uns doch der Erden. / 
Dann leiden wir / nicht länger hier / Bedrängnis und 
Beschwerden. 

3. Zieh uns zu dir, / Herr Christ, ach, führ / uns deine 
Himmelsstege; / wir irrn sonst leicht / und sind verscheucht / 
vom rechten Lebenswege. 
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4. Zieh uns zu dir, / so folgen wir, / zum Himmel wollst uns leiten, 
/ dass uns nicht mehr / allhier beschwer / der Welt gottloses 
Treiben. 

5. Zieh uns zu dir / nur für und für / und gib, dass wir nachfahren 
/ dir in dein Reich, / und mach uns gleich / den auserwählten 
Scharen. 

Predigt: zu 1.Mose 5,21-24 

„Henoch war 65 Jahre alt und zeugte Metuschelach. 22 Und 
Henoch wandelte mit Gott. Und nachdem er Metuschelach ge-
zeugt hatte, lebte er 300 Jahre und zeugte Söhne und Töchter, 23 
dass sein ganzes Alter ward 365 Jahre. 24 Und weil er mit Gott 
wandelte, nahm ihn Gott hinweg und er ward nicht mehr gese-
hen.“ 

Lied: Gesangbuch – Nr. .................................. 139,1-3 

1. Gott fähret auf zum Himmel / mit frohem Jubelschall, / mit 
prächtigem Getümmel / und mit Posaunenhall. / Lobsingt, 
lobsinget Gott, / lobsingt, lobsingt mit Freuden / dem Könige 
der Heiden, / dem Herren Zebaoth! 

2. Der Herr wird aufgenommen, / der ganze Himmel lacht; / um 
ihn sind alle Frommen, / die er hat freigemacht. / Es holen 
Jesus ein / die starken Cherubinen1, / den hellen Serafinen2 / 
muss er willkommen sein.  1+2 Engel 

3. Wir lebn von seinem Siege, / der unser Haupt erhöht; / wir 
wissen zur Genüge, / wie man zum Himmel geht. / Der Heiland 
geht voran, / will nicht zurück uns lassen, / er zeiget uns die 
Straßen, / er bricht uns sichre Bahn. 

Kirchengebet: 
G: Amen. 
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Lied: Gesangbuch – Anhang ….......... .................  S.21 

P: Der Herr sei mit euch. 
G: Und mit deinem Geist. 
P: Die Herzen in die Höhe. 
G: Erheben wir zum Herren. 
P: Lasset uns Dank sagen dem Herrn unserm Gotte. 
G: Das ist würdig und recht. 
P: Vorbereitungsgebet 
G: Heilig, heilig, heilig ist Gott, der Herr Zebaoth. Voll sind 

Himmel und Erdreich seiner Ehre. Hosianna, Hosianna in 
der Höhe. Gebenedeit sei Marien Sohn, der da kommt im 
Namen des Herrn. Hosianna, Hosianna in der Höhe. 

Vermahnung 

Vaterunser: 
G: Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit 

in Ewigkeit. Amen. 

Einsetzungsworte 

G: |:Christus, du Lamm Gottes, der du trägst die Sünd der 
Welt, erbarm dich unser. :| Christus, du Lamm Gottes, der 
du trägst die Sünd der Welt, gib uns deinen Frieden. 
Amen. 

Abendmahlsgang 
 Die Glieder der Gemeinde, die sich zuvor angemeldet ha-

ben, gehen nun zum heiligen Abendmahl. Zuerst kommen 
die Gemeindeglieder, die den Gemeinschaftskelch wün-
schen. Im Anschluss folgen die übrigen Abendmahlsgäste 

Lied (er): während des Abendmahlsganges: 
 Gesangbuch – Nr. .......... 139,4-7 und 141 
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139,4-7 

4. Wir sollen himmlisch werden, / es schafft der Herr uns Platz; / 
wir gehen von der Erde / dorthin, wo unser Schatz. / Ihr 
Herzen, macht euch auf! / Wo Jesus hingegangen, / dahin sei 
das Verlangen, / dahin sei euer Lauf. 

5. Lasst uns zum Himmel springen / mit herzlicher Begier, / lasst 
uns zugleich auch singen: / Dich, Jesus, suchen wir, / dich, o du 
Gottessohn, / dich Weg, dich wahres Leben, / dem alle Macht 
gegeben, / dich unsres Hauptes Kron. 

6. Hinweg mit deinen Schätzen, / du trügerische Welt, / dein Gut 
kann nicht ergötzen. / Weißt du, was uns gefällt? / Der Herr ist 
unser Preis, / der Herr ist unsre Freude / und köstliches 
Geschmeide, / zu ihm geht unsre Reis’. 

7. Wann wird es doch geschehen, / wann kommt die liebe Zeit, / 
dass wir ihn werden sehen / in seiner Herrlichkeit? / Du Tag, 
wann wirst du sein, / dass wir zu ihm gelangen, / in Liebe ihn 
umfangen? / Komm, stelle dich doch ein. 

141 

1. Wir danken dir, Herr Jesus Christ, / dass du zum Himmel 
gefahren bist. / O starker Gott, Immanuel, / stärk uns an Leib, 
stärk uns an Seel. / Halleluja. 

2. Nun freut sich alle Christenheit / und singt und springt ohn alles 
Leid: / Gott Lob und Dank im höchsten Thron, / unser Bruder 
ist Gottes Sohn. / Halleluja. 

3. Zum Himmel er gefahren ist, / bleibt doch bei uns zu aller Frist 
/ und herrschet nun in seinem Reich / als wahrer Gott und 
Mensch zugleich. / Halleluja. 
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4. Über all Himmel hoch erhöht, / über all Engel mächtig schwebt, 
/ über all Menschen er regiert / und alle Kreaturen führt. / 
Halleluja. 

5. Zur Rechten Gott des Vaters groß / hat er all Macht ohn alle 
Maß, / all Ding sind ihm ganz untertan, / Gottes und der Maria 
Sohn. / Halleluja. 

6. All Teufel, Welt, Sünd, Höll und Tod, / er alles überwunden hat. 
/ Trotz, wer da will, es liegt nichts dran, / den Sieg muss er doch 
allzeit haben. / Halleluja. 

7. Wohl dem, der ihm vertrauen tut / und hat in ihm nur frischen 
Mut. / Welt, wie du willst, wer fragt nach dir? / Nach Christus 
steht unser Begier. / Halleluja. 

8. Er ist der Herr und unser Trost, / der uns durch sein Blut hat 
erlöst / und das Gefängnis in der Tat / gefangen weggeführet 
hat. / Halleluja.    Eph 4,8 

9. Wir freuen uns aus Herzensgrund / und singen fröhlich mit dem 
Mund: / Er, Christus, unser Fleisch und Blut / ist unser 
allerhöchstes Gut. / Halleluja. 

10. Durch ihn der Himmel unser ist. / Hilf uns, o Bruder Jesus 
Christ, / dass wir vertrauen fest auf dich / und durch dich leben 
ewiglich. / Halleluja. 

11. Amen, Amen, Herr Jesus Christ, / der du zum Himmel gefahren 
bist: / Erhalt uns, Herr, bei rechter Lehr, / des Teufels Trug und 
Listen wehr. / Halleluja. 

12. Komm, lieber Herr, komm, es ist Zeit / zum Jüngsten Tag in 
Herrlichkeit. / Führ uns aus diesem Jammertal / in den ewigen 
Himmelssaal. / Halleluja. 



- 11 - 

13. Amen, singen wir noch einmal, / wir sehnen uns zum 
Himmelssaal, / da wir mit deinen Engelein / das Amen wollen 
singen fein. / Halleluja. 

Versikel: (Nr.708 / S.161) 
P: Christus wurde aufgehoben zum Himmel, Halleluja. 
G: und setzte sich zur Rechten Gottes. Halleluja. 
P: Der Herr sei mit euch. 
G: Und mit deinem Geist. 

Dankgebet: 
G: Amen. 

Entlassung: 
P: Gehet hin im Frieden des Herrn! 
G: Gott sei ewiglich Dank! 

Segen 
G: Amen. 

Schlusslied:  Gesangbuch – Nr. ..................................... 140,4 

Diese Liedstrophe kann aus lizenzrechtlichen Gründen leider 
nicht mit abgedruckt werden. Sie finden alle lizenzierten Lieder 
im Lutherischen Gesangbuch, das Sie in der Concordia-
BUCHhandlung auch als E-Book erwerben können. 

*** 

Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf Sie am: 

Sonntag 9.00 Uhr zum Gottesdienst 

Wir wünschen Ihnen einen gesegneten Himmelfahrtstag, der 
unter dem Wort Gottes steht aus Johannes 12,32 steht: 

„Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will 
ich alle zu mir ziehen.“ 

https://concordiabuch.buchkatalog.de/product/3000000360549/Buecher/Lutherisches-Gesangbuch-LG-der-Evangelisch-Lutherische-Freikirche
https://concordiabuch.buchkatalog.de/product/3000000360549/Buecher/Lutherisches-Gesangbuch-LG-der-Evangelisch-Lutherische-Freikirche
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